
kartengebundener Zahlungsvorgang

Legaldefinition: "kartengebundener Zahlungsvorgang" ist eine Dienstleistung, die auf der Infrastruktur und
den Geschäftsregeln eines Kartenzahlverfahrens beruht, um mit Hilfe einer Karte oder eines
Telekommunikations-, Digital- oder IT-Geräts oder einer entsprechenden Software eine Zahlung
auszuführen, wenn sich daraus eine Debit- oder eine Kreditkartentransaktion ergibt. Nicht als
kartengebundene Zahlungsvorgänge zu betrachten sind Vorgänge, die an andere Arten von
Zahlungsdiensten geknüpft sind (Verordnung (EU) 2015/751 vom 29. April 2015 über Interbankenentgelte für
kartengebundene Zahlungsvorgänge)
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